
Verfolgung, Diskriminierung und Emanzipation – 

LSBTTIQ*-Geschichte(n) im Siegerland. 

 

Programm (3.12.2016) 

10:00 – 10:15  Beginn und Kaffee 

10:15 – 10:30  Begrüßung, Organisatorisches und Einführung 

 

10:30 – 11:10 „Eine Frage der Abwägung zwischen verschiedenen Übeln.“ 

Nationalsozialistische Begründung der Nichtkriminalisierung weiblicher 

Homosexualität. (Esther Abel/ Gießen) 

11:10 – 11: 50 Von der Initiativgruppe zum Begegnungs- und Beratungszentrum. (Ansgar 

Cziba/ Siegen) 

11:50 – 12: 30 Rosa Flieder - Queere Zeitschriften ab 1970 (Julia Austermann/Siegen) 

 

12:30 – 13:45  gemeinsames Mittagessen 

 

14:00 – 16:00  Vortrag und Diskussion mit Prof. em. Dr. Wolfgang Popp zur seinen 

Forschungen und der Geschichte der Forschungsstelle „Homosexualität und 

Literatur“. 

 

16:00 – 16:15  Kaffeepause 

 

16:15 – 17:00  Queere Geschichte(n) im Siegerland? Ansätze, Probleme und Ausblicke.                                                                                                        

(Tim Veith/Siegen) 

 

Die Tagung findet am Campus Unteres Schloss im Raum US-A 134/1 statt. 

                  

             

 


